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Allgemeine Reisebedingungen 
Hurtigruten Das Original

1.	 IHR VERTRAG – EINFÜHRUNG
1.1	 Vorbemerkungen
Die Reisebuchung kommt zwischen 
Ihnen (im Folgenden „Passagier“, 
„Kunde“, „Reisender“ oder „Sie“ ge-
nannt) und Hurtigruten Global Sa-
les AS (im Folgenden „Hurtigruten“, 
„Veranstalter“ oder „wir“ genannt), 
einer in Norwegen unter der Nr. 914 
904 633 im Handelsregister einge-
tragenen Gesellschaft, geschäfts-
ansässig in Langkaia 1, 0150 Oslo, 
Norwegen, zustande. 
Ihre Buchung unterliegt den vorlie-
genden Buchungsbedingungen (im 
Folgenden auch die „AGB“ genannt). 
Grundlage des zwischen Ihnen und 
uns zustande kommenden Vertrages 
sind die folgenden AGB, die jeweils 
aktuelle Datenschutzerklärung von 
Hurtigruten, die in den offiziellen 
Prospekten und auf der Website von 
Hurtigruten enthaltenen Informatio-
nen und/oder alle sonstigen Informa-
tionen, die Sie vor Bestätigung Ihrer 
Buchung durch uns von Hurtigruten 
erhalten haben. 
Mit Vornahme einer Buchung akzep-
tieren Sie die AGB (sowohl in Ihrem 
eigenen Namen als auch im Namen 
aller Ihrer Mitreisenden). Außerdem 
stimmen Sie der Nutzung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten durch uns 
gemäß unserer Datenschutzerklärung 
und den Bestimmungen von Ziffer 
15 entsprechend zu und bestätigen, 
von allen in der Buchung genannten 
Personen zur Weitergabe ihrer per-
sonenbezogenen Daten, ggf. auch 
zur Weitergabe besonderer Katego-
rien personenbezogener Daten (z. B. 
Informationen über Erkrankungen, 
Behinderungen oder besondere Diät-
anforderungen) an uns bevollmächtigt 
worden zu sein. Vorläufige Buchungen 
können wir nicht akzeptieren. Unter 
Vorbehalt stehende Buchungen und/
oder Sonderwünsche werden nur 
nach ausdrücklicher schriftlicher Be-
stätigung durch uns berücksichtigt. 
Wir versenden sämtliche Unterlagen 
und sonstigen Informationen an Sie 
und überlassen es Ihrer Verantwor-
tung, dafür zu sorgen, dass alle Mit-
reisenden stets vollständig und aktuell 
informiert sind.
Die vorliegenden AGB beruhen auf 
zwingenden Vorschriften der an-
wendbaren Gesetze und Vorschrif-
ten, darunter des norwegischen 
Gesetzes Nr. 32 vom 15. Juni 2018 
über Pauschalreisen (im Folgenden 
das „norwegische Pauschalreise-
gesetz“ genannt), der Richtlinie 
(EU) 2015/2302 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 25. 
November 2015 über Pauschalreisen 
und verbundene Reiseleistungen (im 
Folgenden die „EU-Pauschalreise-
richtlinie“ genannt), und deren na-
tionalen Entsprechungen, und ent-
sprechen diesen. Sie gelten nicht für 
Reisen, bei denen es sich nicht um 
Pauschalreisen gemäß § 2 des nor-
wegischen Pauschalreisegesetzes 
und Artikel 2 Absatz 2 Buchstabe a 
der EU-Pauschalreiserichtlinie handelt; 
für solche Pauschalreisen gelten statt 
dessen die Bestimmungen des nor-
wegischen Gesetzes über die Seefahrt 
(siehe gesonderte AGB).
Wir können unsere Rechte und Pflich-
ten aus diesen AGB auf ein anderes 

Unternehmen übertragen und/oder 
abtreten, das direkt oder indirekt von 
unserer obersten Muttergesellschaft, 
der Hurtigruten Group AS (Han-
delsregisternummer 914 148 324), 
kontrolliert wird. Dies wird höchst-
wahrscheinlich der Fall sein, wenn wir 
beschließen sollten, eine Reorganisa-
tion der Hurtigruten AS durchzufüh-
ren. Der Kunde wird über eine solche 
Abtretung und/oder Übertragung 
innerhalb einer angemessenen Frist 
durch schriftliche Mitteilung im Vor-
aus informiert.
Informationen über Ihre wichtigsten 
Rechte gemäß der EU-Pauschalreise-
richtlinie (Richtlinie (EU) 2015/2302) 
finden Sie hier (https://www.hurtig-
ruten.de/praktische-informationen/
allgemeine-geschaftsbedingungen/). 

1.2	 Buchungen über Reisebüros
Wenn Sie Ihre Reise über ein Reise-
büro buchen, sollte sämtliche Kom-
munikation über das Reisebüro abge-
wickelt werden. Bitte geben Sie dabei 
stets Ihre Buchungsnummer an.
Informationen, die von Reisebüros 
und anderen Dienstleistern, die nicht 
ausdrücklich von uns zum Abschluss 
von Vereinbarungen, zur Bereit-
stellung von Informationen oder zur 
Abgabe von Zusicherungen in unse-
rem Namen bevollmächtigt wurden, 
bereitgestellt werden, durch die sich 
der Inhalt des zwischen Ihnen und 
uns bestehenden Reisevertrages än-
dert oder die in sonstiger Weise den 
von uns bereitgestellten Reiseinfor-
mationen widersprechen, sind nicht 
Bestandteil Ihres Reisevertrages mit 
uns. Wir weisen darauf hin, dass von 
Reisebüros oder sonstigen Dritten 
bereitgestellte Informationen über 
die erbrachten Reiseleistungen mög-
licherweise unzutreffend sein können. 
Hurtigruten ist ausschließlich an von 
Hurtigruten selbst stammende Infor-
mationen, Prospekte und Werbean-
zeigen gebunden und behält sich die 
Geltendmachung ihrer Rechtsposi-
tion ausdrücklich vor; die Haftung für 
nicht von Hurtigruten stammenden 
oder von Hurtigruten nicht ausdrück-
lich genehmigten Informationen ist 
ausgeschlossen.

2.	 BUCHUNG UND BEZAHLUNG 
DER REISE 
2.1	 Reservierung und  
Vertragsschluss 
Wenn Sie eine Pauschalreise bei uns 
buchen, kommt der Vertrag zwischen 
uns zustande, sobald wir Ihre Bu-
chung Ihnen oder Ihrem Reisebüro 
gegenüber schriftlich bestätigen. 
Damit verpflichten wir uns zur Erbrin-
gung der von Ihnen gebuchten Reise-
leistungen gemäß den vorliegenden 
AGB, und Sie verpflichten sich, diese 
gemäß den vorliegenden AGB zu be-
zahlen. Darüber hinaus verpflichten 
Sie sich, eventuell von uns angebo-
tene zusätzliche Leistungen wie in 
Flugreisen nicht enthaltene inter-
nationale Flüge, optionale Ausflüge, 
[Reiseversicherungen] oder sonstige 
von Ihnen gewünschte und gebuchte 
Leistungen zu bezahlen. Hurtigruten 
ist lediglich für die Durchführung der 
in dem Pauschalreisevertrag zwi-
schen Ihnen und uns enthaltenen 
Bestandteile der Pauschalreise ver-
antwortlich.

Nach Eingang Ihrer Anzahlung 
senden wir Ihnen eine Buchungs-
bestätigung. Bitte prüfen Sie diese 
möglichst umgehend auf Richtigkeit. 
Wenn Sie Leistungen nachträglich 
ändern oder stornieren möchten, fal-
len möglicherweise Änderungs- oder 
Stornogebühren und weitere Kosten 
(siehe unten) an, deren Höhe mög-
licherweise den ursprünglichen Ge-
samtpreis der von Ihnen gewählten 
Leistungen erreicht. 
Aus Sicherheitsgründen sind alle er-
wachsenen Passagiere verpflichtet, 
Kontaktdaten einschließlich einer 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
anzugeben. Erst wenn uns diese In-
formationen vorliegen, können wir die 
Reiseunterlagen ausstellen.

2.2	 Zahlungsbedingungen
Sobald Sie oder Ihr Reisebüro eine Bu-
chung bei uns vorgenommen haben, 
ist der Gesamtpreis für die gebuchten 
Reiseleistungen wie folgt fällig und von 
Ihnen zu zahlen:
i.	 Zahlungen auf den Reisepreis 
dürfen wir vor Beendigung der 
Pauschalreise nur fordern oder an
nehmen, wenn ein wirksamer Kun-
dengeldabsicherungsvertrag besteht 
bzw. wir Ihnen ausreichende Insol-
venzsicherung nach norwegischem 
Recht leisten (siehe auch Ziffer 4) 
und Ihnen klar, verständlich und in 
hervorgehobener Weise der Name 
und die Kontaktdaten des Kunden-
geldabsicherers oder der Einrichtung, 
die den Insolvenzschutz bietet, sowie 
gegebenenfalls der Name und die 
Kontaktdaten der vom norwegischen 
Staat benannten zuständigen Behör-
de zur Verfügung gestellt wurden. 
ii.	 Wenn Sie die Buchung mehr als 
30 Tage vor dem geplanten Reise-
beginn vornehmen, wird eine An-
zahlung in Höhe von 20 % nach Ver-
tragsschluss gegen Übergabe des 
Dokuments mit den in Unterziffer i. 
vorgesehenen Informationen fällig. 
Der übrige Reisepreis wird 30 Tage vor 
dem geplanten Reisebeginn fällig, vor-
ausgesetzt, das Dokument mit den in 
Unterziffer i. vorgesehenen Informatio-
nen ist Ihnen übergeben worden und 
unser einseitiges Rücktrittsrecht kann 
nicht mehr ausgeübt werden. 
iii.	 Wenn Sie die Buchung 30 Tage 
oder weniger als 30 Tage vor dem 
geplanten Reisebeginn vornehmen, 
ist der gesamte Reisepreis nach Ver-
tragsschluss gegen Übergabe des 
Dokuments mit den in Unterziffer i. 
vorgesehenen Informationen zu zah-
len, vorausgesetzt, unser einseitiges 
Rücktrittsrecht kann nicht mehr aus-
geübt werden.
Sie können per Debit- oder Kreditkarte 
zahlen.
Wir behalten uns vor, die Buchung zu 
stornieren, wenn die Zahlung nicht 
bis zum Fälligkeitsdatum und auch 
nicht nach Mahnung unter Setzung 
einer angemessenen Nachfrist bei 
uns eingeht, es sei denn, die Setzung 
einer Nachfrist ist nach anwendba-
ren Gesetzen nicht erforderlich. In 
diesem Fall haben Sie die in Ziffer 
7 angegebenen Stornogebühren zu 
zahlen, sofern Sie nicht nachweisen 
können, dass der uns tatsächlich ent-
standene Schaden geringer war.

3.	 PREISBILDUNG UND PREIS-
ÄNDERUNGEN 
3.1	 Preisbildung
Alle Preise sind in EUR und inklusi-
ve Mehrwertsteuer angegeben und 
verstehen sich pro Person bei voller 
Kabinenbelegung, sofern nichts Ande-
res angegeben ist. Einzelkabinen bzw. 
Mehrbettkabinen zur Alleinbelegung 
sind nur auf Anfrage bei Hurtigruten 
und nur begrenzt verfügbar. Hierfür 
wird ggf. ein Zuschlag berechnet. 
Änderungen der in unseren Prospekten 
oder auf Websites angegebenen Preise 
behalten wir uns vor und weisen Sie 
ggf. vor Bestätigung Ihrer Buchung bei 
uns gesondert darauf hin. Nach Bestä-
tigung der Buchung durch uns können 
Preisänderungen nur noch bei offen-
sichtlichen Fehlern oder gemäß den üb-
rigen Bestimmungen der vorliegenden 
AGB vorgenommen werden. Hierzu 
verweisen wir auf unser Recht gemäß 
Ziffer 3.4 zur Änderung von Preisen 
unter bestimmten Umständen. 

3.2	 Im Preis nicht enthaltene 
Leistungen
Im Preis nicht enthalten sind folgende 
Leistungen:
i.	 Reiseversicherungen;
ii.	 Gepäckträger-Service;
iii.	 Flüge, sofern diese nicht aus-
drücklich im Preis für eine Pauschal-
urlaubsflugreise inbegriffen sind;
iv.	 Optionale Ausflüge, sofern diese 
nicht ausdrücklich inbegriffen sind; 
oder 
v.	 Trinkgelder.
In einigen Paketen können Speisen 
und Getränke enthalten sein. Die Ein-
zelheiten entnehmen Sie bitte Ihrer 
Buchungsinformation. 

3.3	 Verantwortung von Hurtigruten 
für optionale Ausflüge
Optionale Ausflüge sind Ausflüge, 
Führungen oder sonstige Aktivitäten 
vor Ort, die Sie ggf. vor oder während 
Ihrer Reise gesondert buchen können 
(im Folgenden „optionale Ausflüge“ ge-
nannt). Hurtigruten ist für solche optio-
nalen Ausflüge verantwortlich, soweit 
sie über dieselbe Vertriebsstelle wie die 
übrigen Bestandteile Ihrer Pauschalrei-
se erworben und vor Ihrer Zustimmung 
zur Zahlung für Ihre Pauschalreise von 
Ihnen gewählt wurden.
Hurtigruten haftet jedenfalls nicht 
für Verträge über optionale Ausflüge, 
die Sie ohne Vermittlung oder Betei-
ligung von Hurtigruten mit anderen 
Unternehmen eingehen. In diesem 
Fall sind wir für die Durchführung 
solcher optionalen Ausflüge (d. h. ggf. 
deren Absage, Verspätungen oder 
Mängel) oder für Geschehnisse wäh-
rend solcher Ausflüge oder Aktivitä-
ten nicht verantwortlich.

3.4	 Preisänderungen
Hurtigruten behält sich vor, den Preis 
für eine Pauschalreise zu erhöhen, 
wenn nach Vertragsschluss eines der 
folgenden Ereignisse eintritt und die 
Preiserhöhung sich unmittelbar dar-
aus ergibt:
i.	 Erhöhung des Preises für die 
Beförderung von Personen aufgrund 
höherer Kosten für Treibstoff oder an-
dere Energieträger;
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ii.	 Erhöhung der Steuern und sons-
tigen Abgaben für vereinbarte Reise-
leistungen, wie Touristenabgaben, 
Hafen- oder Flughafengebühren, oder
iii.	 Änderung der für die betreffende 
Pauschalreise geltenden Wechselkurse.
Wenn sich die Transportkosten auf-
grund von Erhöhungen der Kosten für 
Treibstoff oder andere Energieträger 
nach Abschluss des Reisevertrages 
erhöhen, kann der Reiseveranstalter 
den Reisepreis gemäß der folgenden 
Berechnung erhöhen:
a)	 Bei einer auf den Sitz- oder den 
Kabinenplatz bezogenen Erhöhung 
kann der Reiseveranstalter den Erhö-
hungsbetrag vom Kunden verlangen.
b)	 Andernfalls werden die vom Be-
förderungsunternehmen für jedes 
Beförderungsmittel verlangten zu-
sätzlichen Transportkosten durch die 
Anzahl der Sitz- oder Kabinenplätze 
des vereinbarten Beförderungsmit-
tels dividiert. Die sich daraus ergebe-
ne Erhöhung pro einzelnen Platz kann 
der Reiseveranstalter vom Kunden 
verlangen.
Wenn die Steuern und sonstigen 
Abgaben für vereinbarte Reiseleis-
tungen wie Touristenabgaben, Ha-
fen- oder Flughafengebühren sich 
nach Abschluss des Reisevertrages 
gegenüber dem Reiseveranstalter 
erhöhen, kann der Reisepreis in dem 
Maße erhöht werden, in dem die für 
den Reiseveranstalter mit der Reise 
verbundenen Kosten dadurch in Be-
zug auf den einzelnen Reisenden ge-
stiegen sind.
Bei einer nach Abschluss des Reise-
vertrages eintretenden Änderung 
der für die betreffende Pauschal-
reise geltenden Wechselkurse kann 
der Reisepreis in dem Maße erhöht 
werden, in dem die für den Reisever-
anstalter mit der Reise verbundenen 
Kosten in Bezug auf den einzelnen 
Reisenden dadurch gestiegen sind.
Eventuelle Erhöhungen gemäß dieser 
Ziffer werden an Sie weitergegeben 
und es wird eine neue Rechnung 
darüber ausgestellt. Wenn der Preis 
für die Pauschalreise (ohne Ände-
rungsgebühren und/oder zusätz-
liche sonstige Leistungen oder Rei-
seleistungen) sich um mehr als 8 % 
erhöht, haben Sie nach Ihrer Wahl 
die Möglichkeit, 
i.	 unser Angebot zur Preiserhöhung 
anzunehmen und den geforderten 
Betrag zu zahlen;
ii.	 unser Angebot zur Änderung in 
eine andere Urlaubsreise anzuneh-
men, soweit wir eine solche anbieten 
können (wenn diese von mindestens 
gleichwertiger Beschaffenheit ist, 
müssen Sie nicht mehr bezahlen, 
wenn sie jedoch von minderwertiger 
Beschaffenheit ist, erhalten Sie die 
Preisdifferenz erstattet), oder 
iii.	 vom Vertrag zurückzutreten und 
sämtliche an uns geleisteten Zahlun-
gen in voller Höhe erstattet zu bekom-
men; hiervon ausgenommen sind je-
doch eventuelle Änderungsgebühren 
und/oder in Ihrer Pauschalreise nicht 
enthaltene zusätzliche sonstige Leis-
tungen oder Reiseleistungen. Sollten 
Sie sich aus diesem Grund dafür ent-
scheiden, vom Vertrag zurückzutre-
ten, müssen Sie Ihr Rücktrittsrecht 
innerhalb von 14 Tagen nach Zugang 
unseres Angebots zur Preiserhöhung 
ausüben. Wenn uns Ihre Rücktrittser-
klärung nicht innerhalb der genannten 
Frist zugeht, gilt die Preiserhöhung als 
von Ihnen akzeptiert. 
Sollte sich der Preis Ihrer Pauschalrei-
se aufgrund eines der oben genann-
ten Ereignisse nach Vertragsschluss, 
jedoch noch vor Beginn der Pauschal-
reise reduzieren, wird der Mehrbetrag 

abzüglich der bei Hurtigruten ange-
fallenen Bearbeitungskosten an Sie 
zurückgezahlt.
Hierbei ist zu beachten, dass Reise-
leistungen nicht in jedem Fall in der 
Landeswährung erworben werden 
und sich bestimmte augenscheinli-
che Änderungen aufgrund bestehen-
der vertraglicher oder sonstiger Ab-
sicherungen nicht im Preis für Ihre 
Reise niederschlagen.
Innerhalb eines Zeitraums von  
20 Tagen vor Ihrem Reiseantritt 
werden an dem Preis für Ihre bestätigte 
Urlaubsreise keine Änderungen mehr 
vorgenommen und keine Erstattungen 
mehr darauf vorgenommen.

3.5	 Nicht in Anspruch genommene 
Leistungen
Nimmt der Reisende einzelne Reise-
leistungen, zu deren vertragsgemä-
ßer Erbringung der Reiseveranstal-
ter bereit und in der Lage war, nicht 
in Anspruch aus Gründen, die dem 
Reisenden zuzurechnen sind, hat er 
keinen Anspruch auf anteilige Erstat-
tung des Reisepreises, soweit solche 
Gründe ihn nicht nach den gesetz-
lichen Bestimmungen zum kosten-
freien Rücktritt oder zur Kündigung 
des Reisevertrags berechtigt hätten. 
Der Reiseveranstalter wird sich um 
Erstattung der ersparten Aufwen-
dungen durch die Leistungsträger be-
mühen. Diese Verpflichtung entfällt, 
wenn es sich um völlig unerhebliche 
Aufwendungen handelt.
Wenn Sie ein Bordguthaben von uns 
erhalten haben (z.B. aus Kulanz, als 
Geschenk oder spezielles Angebot), 
müssen Sie dieses während Ihrer 
Reise aufbrauchen. Nicht genutzte 
Guthabenbeträge können nicht bar 
ausgezahlt werden. 

4.	 FINANZIELLE ABSICHERUNG 
DER REISENDEN
Hurtigruten ist Mitglied des norwegi-
schen Reisegarantiefonds („Reisega-
rantifondet“), der Passagieren, die ei-
ne Pauschalreise gebucht haben, den 
gesetzlich vorgeschriebenen Schutz 
bietet und sie der EU-Pauschalrei-
serichtlinie und dem norwegischen 
Pauschalreisegesetz entsprechend 
finanziell absichert. 
Der norwegische Reisegarantiefonds 
ist per E-Mail unter firmapost@rgf.
no, telefonisch unter +47 51 85 99 
40 oder per Post unter der Anschrift 
Reisegarantifondet, P. O. Box 1807 Vi-
ka, N-0123 Oslo, Norway, erreichbar. 
Nähere Informationen über den nor-
wegischen Reisegarantiefonds finden 
Sie hier (https://www.hurtigruten.de/
praktische-informationen/allgemei-
ne-geschaftsbedingungen/). 
Hurtigruten behält sich vor, Passagie-
ren, die eine Pauschalreise gebucht 
haben, anstelle der Absicherung über 
den norwegischen Reisegarantiefonds 
eine andere finanzielle Absicherung zu 
bieten. Diese finanzielle Absicherung 
muss in jedem Fall einen den Vorschrif-
ten der EU-Pauschalreiserichtlinie ent-
sprechenden Schutz bieten. Nachdem 
Sie einen wirksamen Pauschalreise-
vertrag mit uns abgeschlossen haben, 
muss diese andere finanzielle Absiche-
rung Ihnen einen Schutz bieten, der 
nicht wesentlich unter dem liegt, der 
sich aus der Absicherung über den nor-
wegischen Reisegarantiefonds ergibt. 
Wenn Sie eine Reise gebucht haben, 
bei der es sich nicht um eine Pauschal-
reise gemäß § 2 des norwegischen 
Pauschalreisegesetzes und Artikel 2 
Absatz 2 Buchstabe a der EU-Pau-
schalreiserichtlinie handelt, haben Sie 
keinen Anspruch auf den in dieser Ziffer 
geregelten Schutz. Bitte sprechen Sie 
uns an, wenn Sie nähere Informationen 
hierzu benötigen. 

5.	 PFLICHTEN DES REISENDEN
5.1	 Reisetauglichkeit 
Um die Sicherheit der an Bord des 
Schiffes zu befördernden Passagiere 
gemäß den anwendbaren und im in-
ternationalen, EU-/EWR-Recht und/
oder nationalen Recht verankerten 
Sicherheitsvorschriften und die Ein-
haltung der Sicherheitsanforderungen 
der zuständigen Behörden, einschließ-
lich des Staates, unter dessen Flagge 
das Schiff fährt, sowie der Verfahrens-
vorschriften von Hurtigruten zu ge-
währleisten, sichert jeder Passagier zu, 
dass er gesundheitlich in der Lage ist, 
eine Schiffsreise zu unternehmen, und 
dass weder die Sicherheit des Schiffes 
noch die anderen Passagiere an Bord 
durch sein Verhalten oder durch seine 
Verfassung beeinträchtigt werden. In-
formationen dazu, inwieweit eine Rei-
se grundsätzlich für Teilnehmer mit 
Mobilitätseinschränkungen geeignet 
ist, sind jeweils in den Verkaufs- und 
Marketingunterlagen zu der betref-
fenden Reise zu finden. Konkrete Aus-
künfte erteilen wir gerne auf Anfrage. 
Wir behalten uns vor, von jedem Pas-
sagier eine ärztliche Bescheinigung 
über seine Reisetauglichkeit zu ver-
langen, um beurteilen zu können, ob 
der betreffende Passagier internatio-
nalen, EU- oder nationalen Gesetzen 
entsprechend und gemäß den Sicher-
heitsvorschriften von Hurtigruten 
entsprechend sicher befördert wer-
den kann. Wir sind außerdem berech-
tigt, einen Gesundheitsfragebogen 
auszugeben, bevor die Passagiere an 
Bord kommen, sofern wir dies für er-
forderlich halten.
Wenn wir, der Schiffskapitän oder 
der von uns benannte medizinische 
Vertreter bemerken, dass wir einen 
Passagier aus irgendeinem Grund für 
nicht reisefähig halten, der Meinung 
sind, dass von ihm ein Sicherheitsri-
siko ausgehen könnte, ihm in irgend-
einem Hafen die Erlaubnis zum Land-
gang verweigert werden könnte oder 
uns Haftungspflichten wegen sei-
ner Betreuung, Unterstützung oder 
seiner Rückbeförderung entstehen 
könnten, sind wir oder der Schiffkapi-
tän berechtigt, folgende Maßnahmen 
zu ergreifen:
i.	 dem betreffenden Passagier in 
einem beliebigen Hafen die Einschif-
fung zu verweigern;
ii.	 ihn in einem beliebigen Hafen 
auszuschiffen;
iii.	 ihm eine andere Schlafkoje oder 
Kabine zuzuweisen;
iv.	 sofern der von uns benannte 
medizinische Vertreter es für ratsam 
hält, den betreffenden Passagier auf 
seine Kosten in einem beliebigen Ha-
fen in eine medizinische Einrichtung 
zu bringen, einzuweisen oder zu ver-
legen und/oder 
v.	 dem betreffenden Passagier Ers-
te Hilfe angedeihen zu lassen und 
ihm Arzneimittel, Medikamente oder 
sonstige Substanzen zu verabreichen 
und/oder ihn in beliebigen Hafen in 
ein Krankenhaus oder eine ähnliche 
Einrichtung aufzunehmen und/oder 
einzuweisen, sofern der für das Schiff 
benannte medizinische Vertreter 
und/oder der Schiffskapitän solche 
Maßnahmen für erforderlich hal-
ten. Dies schließt auch mit ein, dass 
Passagiere zum Tragen von persön-
licher Schutzausrüstung (PSA) wie 
Gesichtsmasken verpflichtet werden 
können. 
Wir können einem Passagier in jedem 
beliebigen Hafen die Einschiffung 
verweigern oder ihn ausschiffen, 
wenn diesem nach Auffassung von 
bevollmächtigten Angehörigen des 
Schiffspersonals an weiteren Sta-

tionen der Reise von den örtlichen 
Behörden möglicherweise die Er-
laubnis zum Landgang verweigert 
werden könnte oder er möglicher-
weise an einer ansteckenden oder 
Infektionskrankheit leidet oder seine 
Anwesenheit dem Wohlergehen von 
Passagieren oder Besatzungsmitglie-
dern abträglich sein könnte. Falls das 
Schiff oder einzelne Passagiere unter 
Quarantäne gestellt werden (Passa-
giere können aufgefordert werden, in 
ihrer Kabine oder nach Aufforderung 
von bevollmächtigten Angehörigen 
des Personals an Bord zu bleiben, 
wenn sie oder andere Bewohner der 
Unterkunft irgendwelche Symptome 
zeigen oder von ihnen möglicherwei-
se eine Gefahr für andere Passagiere 
ausgehen könnte), haften wir nicht für 
dadurch entstehende Kosten und be-
steht in den vorgenannten Fällen kein 
Erstattungs- oder Entschädigungs-
anspruch und wir haften nicht für in-
folge dessen entstehende Kosten.
Wenn einem Passagier aus Grün-
den der Sicherheit und/oder seiner 
Reisefähigkeit die Einschiffung ver-
weigert wird, haften weder wir noch 
das Beförderungsunternehmen für 
dem Passagier dadurch entstehende 
Schäden oder Kosten und hat der 
Passager keinen Anspruch auf Ent-
schädigung gegen das Beförderungs-
unternehmen oder uns. Der betref-
fende Passagier hat keinen Anspruch 
auf eine Erstattung oder sonstige 
Entschädigung irgendeiner Art und 
Hurtigruten trifft keine weitere Haf-
tung ihm gegenüber.
Passagiere, die Unterstützung be-
nötigen und/oder spezielle Wünsche 
oder besondere Diätanforderungen 
haben oder hinsichtlich ihrer Unter-
bringung, in Bezug auf ihren Sitzplatz 
oder benötigte Leistungen besondere 
Einrichtungen oder Geräte benötigen 
oder medizinische Geräte mitführen 
müssen, müssen uns dies zum Zeit-
punkt der Buchung mitteilen. Zur 
Klarstellung wird hiermit festgehal-
ten, dass solche speziellen Wünsche 
nur als vereinbart und in die Buchung 
mit aufgenommen gelten, wenn sie 
von uns ausdrücklich angenommen 
und bestätigt wurden. Bei Vorliegen 
bestimmter Erkrankungen, Behin-
derungen oder Mobilitätseinschrän-
kungen, die persönliche Pflege oder 
Betreuung erfordern, hat diese per-
sönliche Pflege oder Betreuung der 
betreffende Passagier auf seine Kos-
ten zu organisieren. Passagiere, die 
einen Rollstuhl benötigen, müssen 
ihren eigenen zusammenklappbaren 
Rollstuhl in Standardgröße mitbrin-
gen, brauchen jedoch nicht von einer 
mitreisenden Begleitperson begleitet 
zu werden. 
Sofern wir nicht für eine bestimmte 
Buchung schriftlich eine andere Ver-
einbarung treffen, dürfen Passagiere 
jeweils nur zwei solcher Mobilitäts-
hilfen oder medizinischen Geräte pro 
Kabine mit an Bord nehmen, wobei 
deren Gesamtwert NOK 50.000 (inkl. 
MwSt.) oder den entsprechenden 
Wert in der Landeswährung des Pas-
sagiers nicht übersteigen darf. Alle 
Geräte müssen transportabel sein 
und sich sicher in der Kabine verstau-
en lassen, und sie sind uns gegenüber 
zum Zeitpunkt der Buchung sowie 
nochmals mindestens 14 Tage vor 
Einschiffung zu der Reise mit uns zu 
deklarieren. Wir behalten uns vor, die 
Beförderung solcher Geräte abzuleh-
nen, wenn dies nicht sicher ist oder 
wir nicht rechtzeitig darüber infor-
miert worden sind, um noch eine Risi-
kobeurteilung vornehmen zu können.
Schwangere sind an Bord zu unseren 
Seereisen willkommen, wir empfehlen 
jedoch, vor Reiseantritt in jedem Sta-
dium der Schwangerschaft ärztlichen 
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Rat einzuholen. Im Interesse von 
Mutter und Kind kann in bestimmten 
Stadien der Schwangerschaft auch 
ein ärztliches Attest erforderlich sein.
Bis zu 4 Wochen vor dem Datum der 
Entbindung: Ein ärztliches Attest ist 
nicht erforderlich.
Zwischen 2–4 Wochen vor dem Da-
tum der Entbindung: Für die Reise 
mit uns ist ein ärztliches Attest er-
forderlich.
Weniger als 2 Wochen vor dem Da-
tum der Entbindung: Schwangere 
Mütter dürfen im eigenen Interesse 
und im Interesse ihrer Babys nicht 
weniger als 2 Wochen vor dem ge-
planten Datum der Entbindung mit-
reisen.

5.2	 Pass-, Visa- und  
Einreisevorschriften
Sie sind dafür verantwortlich, dass 
alle in der Buchung aufgeführten 
Personen allen Anforderungen in 
Bezug auf Pass-, Visa- und Einreise-
vorschriften sowie in Bezug auf Rei-
seversicherungen und Gesundheits-
atteste entsprechen. Wir können Sie 
nur allgemein darüber informieren 
und verweisen hierzu auf die Informa-
tionen auf unserer Website. Die allei-
nige Verantwortung dafür, dass sämt-
liche Anforderungen in Bezug auf 
Pass-, Visa- und Einreisevorschriften 
sowie in Bezug auf Reiseversicherun-
gen und Gesundheitsatteste erfüllt 
sind und müssen sich deshalb bei 
Ihrer Botschaft oder dem zuständi-
gen Ministerium über die für Sie gel-
tenden Anforderungen informieren. 
Diese Anforderungen können sich än-
dern, weshalb Sie rechtzeitig vor dem 
Reisebeginn noch einmal prüfen soll-
ten, ob Änderungen eingetreten sind. 
Wenn Sie Fragen zu solchen Anforde-
rungen haben, wenden Sie sich damit 
bitte rechtzeitig vor dem Datum des 
Reisebeginns entweder an uns oder 
an Ihr Reisebüro.
Wir übernehmen keine Haftung dafür, 
wenn einem Passagier die Beförde-
rung oder an irgendeinem Reiseziel 
die Einreise verweigert wird, oder 
für Verbindlichkeiten, Schäden, Ver-
zögerungen oder Auslagen aufgrund 
von Unregelmäßigkeiten in solchen 
Unterlagen. Manche Fluggesellschaf-
ten, bei denen wir Ihre Flüge buchen, 
erheben möglicherweise eine Straf-
gebühr, wenn Sie nicht über die ge-
forderten Reiseunterlagen verfügen. 
Wenn wir solche Strafgebühren oder 
Vertragsstrafen zahlen müssen, haf-
ten Sie dafür, uns diese zu erstatten. 

5.3	 Versicherungen
Sie und alle in der Buchung auf-
geführten Personen müssen eine 
Ihren Bedürfnissen entsprechende 
Reiseversicherung abschließen. Die 
Reiseversicherung, die Sie für sich 
und Ihre Mitreisenden beschaffen 
müssen, muss mindestens während 
der gesamten in der Buchungsbe-
stätigung angegebenen Dauer Ihrer 
Reise gültig sein und mindestens 
die Stornierung der Buchung sowie 
medizinische Versorgung bei Krank-
heiten oder Verletzungen sowie die 
Rückbeförderung abdecken. Sie sind 
verpflichtet, zunächst Ansprüche 
im Rahmen Ihrer Reiseversicherung 
geltend zu machen, bevor Sie Erstat-
tungsansprüche gegen Hurtigruten 
geltend machen. Wenn Sie ohne die 
vorgeschriebene Reiseversicherung 
reisen, haften wir nicht für Kosten 
oder Schäden, die andernfalls von der 
vorgeschriebenen Reiseversicherung 
gedeckt wären. 
Je nachdem, welche Reise Sie 
gewählt haben, behalten wir uns 
vor, Sie um Angaben zu der für Sie 
und Ihre Mitreisenden bestehenden  

Reiseversicherung zu bitten, zum 
Beispiel um Angabe des Namens 
des Versicherers, des Versicherungs-
schutzes, eventueller vom Versicherer 
vorgenommener Versicherungsaus-
schlüsse und/oder der jeweiligen 
Kontaktnummern für Notfälle. 

5.4	 Gepäck
Sie dürfen keine als schädlich, ge-
fährlich und/oder illegal bezeich-
neten Gegenstände (z. B. Waffen, 
Schusswaffen, Sprengstoffe, Drogen, 
Tiere, Messer, entzündliche Gegen-
stände usw.) in Ihrem Gepäck ha-
ben oder mit an Bord nehmen. Sie 
dürfen keine eigenen alkoholischen 
Getränke mit an Bord nehmen; aus 
regulatorischen Gründen dürfen Sie 
alkoholische Getränke während Ihres 
Aufenthalts an Bord des Schiffes nur 
von uns erwerben. 
Wenn wir oder der Schiffskapitän den 
begründeten Verdacht haben, dass 
Sie möglicherweise Gegenstände ei-
ner im vorstehenden Absatz genann-
ten Art an Bord gebracht haben und 
während Ihres Aufenthalts an Bord 
in Ihrer Kabine aufbewahren, haben 
der Kapitän oder ein Bevollmächtig-
ter das Recht, die betreffende Kabine 
zu betreten und zu durchsuchen und 
den betreffenden Gegenstand oder 
die betreffende Substanz ggf. sicher-
zustellen. Solche Durchsuchungen 
werden in jedem Fall so durchgeführt, 
dass die damit verbundenen Unan-
nehmlichkeiten so weit wie möglich 
begrenzt werden, die Verhältnismä-
ßigkeit gewahrt bleibt und Ihre Privat-
sphäre angemessen geachtet wird. 

5.5	 Verhalten 
Wenn Sie Reiseleistungen bei uns 
buchen, akzeptieren Sie die Ver-
antwortung dafür, dass Sie und Ihre 
Mitreisenden sich ordnungsgemäß 
verhalten. Sie haben jederzeit sicher-
zustellen, dass Sie und Ihre Mitrei-
senden die Richtlinien und Verfahren 
des Schiffs einhalten, Anordnungen 
und Anweisungen des Schiffska-
pitäns, von Offizieren und Expedi-
tionsmitarbeitern sowie des medizi-
nischen Personals Folge leisten und 
dass durch Ihr Verhalten die Sicher-
heit des Schiffs nicht beeinträchtigt 
und andere Passagiere nicht gefähr-
det oder belästigt werden. 
Auf dem Schiff hat der Kapitän das 
Sagen über das Schiff und seine Pas-
sagiere, solange sich diese an Bord 
befinden. Der Kapitän kann einen 
Passagier verweigern an Bord zu ge-
hen, wenn er Grund zu der Annahme 
hat, dass der betreffende Passagier 
nicht reisefähig ist oder möglicher-
weise eine Gefahr für das Schiff, die 
Besatzung oder die Passagiere dar-
stellen könnte. Dasselbe gilt für Flug-
zeuge, wo der Pilot das Sagen hat. 
Wir behalten uns vor, für Schäden, die 
uns oder mit uns verbundenen Unter-
nehmen durch Ihr Verhalten oder das 
Verhalten Ihrer Mitreisenden entstan-
den sind, Entschädigung von Ihnen zu 
verlangen. Bei solchen Kosten kann 
es sich beispielsweise um Kosten 
für Umwege des Schiffs, Kosten für 
Verzögerungen oder Kosten für die 
Reparatur oder den Ersatz von be-
schädigtem Eigentum handeln. 
Für den Fall, dass Ihr Verhalten oder 
das Verhalten Ihrer Mitreisenden 
nach begründeter Auffassung des 
Kapitäns, des Piloten oder einer sons-
tigen Autoritätsperson andere stört 
oder verärgert bzw. stören oder ver-
ärgern könnte oder Sie selbst oder 
andere gefährdet, oder wenn Sie oder 
Mitreisende von Ihnen Sachschäden 
verursacht haben oder verursachen 
könnten, behalten wir uns vor, den 
Vertrag mit Ihnen und Ihre Reise-
leistungen insgesamt oder teilweise 

zu kündigen. Im Falle einer solchen 
Kündigung zahlen wir keine Er-
stattungen, keinen Schadensersatz, 
keine Entschädigung, keine Kosten 
oder sonstigen Aufwendungen und 
keine sonstigen Beträge gleich wel-
cher Art. Außerdem trifft uns keine 
weitergehende Haftung für Sie und 
Ihre Mitreisenden, beispielsweise im 
Hinblick auf die Unterstützung bei 
der Rückreise. 
Sie verpflichten sich, uns und/oder 
mit uns verbundene Unternehmen 
von allen Ansprüchen, die gegen 
uns und/oder mit uns verbundene 
Unternehmen geltend gemacht wer-
den, wenn Handlungen oder Unter-
lassungen von Ihnen oder von Ihren 
Mitreisenden Schäden, Verzögerun-
gen oder Umwege verursachen, voll-
ständig freizustellen und dagegen 
schadlos zu halten. Passagiere haben 
uns und mit uns verbundene Unter-
nehmen von allen Vertragsstrafen, 
Strafzahlungen, Gebühren, Scha-
densersatzleistungen und Auslagen 
freizustellen und dagegen schadlos 
zu halten, die uns oder mit uns ver-
bundenen Unternehmen aufgrund 
von Handlungen oder Verstößen der 
Passagiere gegen Gesetze oder Vor-
schriften, einschließlich Passagieren 
oder Dritten zugefügten Schäden 
oder Personenschäden entstehen, 
oder im Namen der Passagiere auf-
erlegt werden.

5.6	 Verantwortung des Reisenden 
für unabhängige Reiseleistungen
Wenn Sie unabhängige Reiseleis-
tungen in die Wege geleitet haben, 
akzeptieren Sie, dass Sie dafür ver-
antwortlich sind, rechtzeitig wieder 
auf das Schiff zurückzukehren, un-
abhängig davon, ob sich die Abfahrts-
zeit oder das Abfahrtsdatum oder 
der Reiseplan in irgendeiner Weise 
geändert haben. Wir können keine an 
uns oder an in unserem oder Ihrem 
Namen handelnde Dritte geleisteten 
Zahlungen zurückerstatten oder Ent-
schädigung oder sonstige Zahlungen 
leisten, wenn Sie – gleich aus wel-
chem Grund – nicht rechtzeitig wie-
der auf das Schiff zurückkehren. Pas-
sagiere, die an Land gehen, sind dafür 
verantwortlich, rechtzeitig wieder an 
Bord des Schiffes zurückzukehren 
bevor dieses den Hafen verlässt.

5.7	 Besondere Vorschriften für die 
Klassische Postschiffroute
Wir betreiben die Klassische Post-
schiffroute auf der Grundlage eines 
öffentlichen Konzessionsvertrages 
mit dem Norwegischen Verkehrsmi-
nisterium. Auf diesen Touren bieten 
wir nicht nur Erholungskreuzfahrten 
an. Den Betriebsbedingungen und 
unserer stolzen Tradition entspre-
chend bieten wir parallel dazu ande-
ren Passagieren auch normale Beför-
derungsleistungen für Personen und 
Güter im Rahmen des öffentlichen 
Verkehrs zwischen den 34 Häfen ent-
lang der norwegischen Küste. 
Aufgrund dessen werden Sie mög-
licherweise feststellen, dass in den 
34 angefahrenen Häfen zu beliebi-
gen Tages- und/oder Nachtzeiten 
Passagiere ein- und aussteigen, je 
nachdem, wie die Ankunft in den 
einzelnen Häfen zeitlich liegt. Da-
durch können unter anderem auch 
Geräusche beim An- und Ablegen (z. 
B. aufgrund des Einsatzes von Strahl-
rudern) und Schiffsbewegungen zu 
ungünstigen Zeiten entstehen. Mög-
licherweise hören Sie auch durch das 
Be- und Entladen von Fracht entste-
hende Geräusche. Die Liegezeit in 
den 34 Häfen kann in Abhängigkeit 
von verschiedenen außerhalb unseres 
Einflussbereichs liegenden Faktoren 
(wie z. B. der Menge und der Größe 

der Fracht und den herrschenden 
Witterungsbedingungen) länger oder 
kürzer ausfallen. 
Die Klassische Postschiffroute ver-
bindet seit 1893 mit seinem Angebot 
an Beförderungsleistungen Orte in 
der gesamten norwegischen Küsten-
region. All dies ist Bestandteil des 
Reiseerlebnisses bei einer Fahrt mit 
der Klassischen Postschiffroute und 
ist dementsprechend vorhersehbar 
und zu erwarten. Störungen wie die 
hier beschriebenen sind somit normal 
und stellen keine Leistungsstörung 
und keinen Mangel Ihrer Reise mit 
Hurtigruten dar. 
Außerhalb unseres Einflussbereichs 
liegende Faktoren können ebenfalls 
Auswirkungen auf Zeitpläne, Routen, 
Ausflüge und die Wahl der Schiffe 
für den Betrieb haben, die sich auch 
während der Reise noch ändern 
können, und anzufahrende Häfen 
können kurzfristig gestrichen oder 
geändert werden – all dies geschieht 
nach unserem Ermessen. Alle der-
artigen Auswirkungen gelten als von 
der Pauschalreise und unseren damit 
verbundenen Reiseleistungen erfasst 
und stellen in der Regel keine Nicht-
erfüllung oder Mängel Ihrer Reise mit 
uns dar.
Bei allen unseren Reisen hat die Si-
cherheit unserer Reisenden oberste 
Priorität und wir behalten uns vor, den 
Reiseplan aufgrund von Sicherheits-
maßnahmen und/oder Witterungsbe-
dingungen zu ändern. Ihre Annahme 
einer Buchung bei uns gilt gleichzei-
tig als Einverständniserklärung mit 
dem oben Gesagten. 

6.	 ÄNDERUNGEN ODER ÜBER-
TRAGUNGEN IHRER BUCHUNG
6.1	 Buchungsänderungen
Wenn Sie die von Ihnen gewählten 
Reiseleistungen ändern möchten, 
nachdem sie von uns, der Person, die 
die Buchung vorgenommen hat, oder 
Ihrem Reisebüro bestätigt worden 
sind, wenden Sie sich bitte schnellst-
möglich schriftlich an uns. Wir wer-
den uns bemühen, Ihnen behilflich zu 
sein, können jedoch nicht garantieren, 
dass wir Ihren Änderungswünschen 
in jedem Fall entsprechen können. 
Nach Vertragsschluss können Sie 
das Reisedatum, das Reiseziel, den 
Abreiseort, die Unterkunft und das 
Beförderungsmittel nicht mehr ohne 
unsere Zustimmung ändern, soweit 
nicht anders in diesen AGB vorge-
sehen. Änderungen, die weniger als 
100 Tage vor Reisebeginn gewünscht 
werden, können nur vorgenommen 
werden, indem die Buchung storniert 
und eine neue Buchung vorgenom-
men wird. 
Für von uns akzeptierte Änderungen 
berechnen wir für zusätzliche Leis-
tungen oder Positionsänderungen die 
zum Zeitpunkt der Änderung gelten-
den Sätze. Unsere Rabatt- und/oder 
Werbeangebote ändern sich von Zeit 
zu Zeit. Wenn ein Rabatt- und/oder 
Werbeangebot, das Sie bei Ihrer ur-
sprünglichen Buchung erhalten ha-
ben, zum Zeitpunkt einer Änderung 
nicht mehr gilt oder geändert oder 
eingeschränkt worden ist, können Sie 
es eventuell nicht mehr in Anspruch 
nehmen. Darüber hinaus behalten 
wir uns vor, zur Deckung der uns 
durch die Vornahme der Änderung 
entstehenden Kosten unsere jeweils 
geltende Verwaltungsgebühr und zu-
sätzlich eventuell bei der Vornahme 
Ihrer Änderung anfallende Zuschläge 
Dritter und Auslagen in Rechnung zu 
stellen. Beispielsweise berechnen die 
meisten Fluggesellschaften eine Ge-
bühr für Ticketänderungen. Außer-
dem fallen möglicherweise höhere 
Kosten an, je näher zum Datum des  
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Reisebeginns Änderungen vorge-
nommen werden. Beispielsweise 
muss bei einer Verschiebung von 
Leistungen, die einen Linienflug be-
inhalten, innerhalb von 60 Tagen vor 
Reisebeginn der Flug storniert und 
neu gebucht werden, was normaler-
weise nur gegen einen erheblichen 
Preisaufschlag möglich ist. 
Manche Reiseleistungen oder Teile 
von Reiseleistungen können, nach-
dem sie bestätigt worden sind, nicht 
mehr geändert werden. Die Storno-
kosten können daher bis zu 100 % 
des Preises für die Reiseleistungen 
betragen. 
Wenn Sie die Anzahl Ihrer Mitrei-
senden ändern, wird der Preis der 
Leistungen für die neue Größe Ihrer 
Gruppe neu berechnet. Wenn sich die 
Anzahl der Mitreisenden reduziert, 
kann dies dazu führen, dass Unter-
künfte nicht vollständig belegt wer-
den, so dass alle Mitreisenden einen 
höheren Preis zahlen müssen.
Preiserhöhungen infolge von Ihnen 
gewünschter Änderungen sind keine 
Stornogebühren, auch wenn sie mög-
licherweise deshalb anfallen, weil 
einer Ihrer Mitreisenden seine Teil-
nahme storniert hat. 
Änderungen, die Sie nach Reise-
beginn an Ihren bestätigten Reise-
leistungen vornehmen, sind jeweils 
abhängig von der Verfügbarkeit und 
den ggf. damit verbundenen Kosten.
Umbuchungen auf Sonderangebote 
sind nicht möglich.

6.2	 Übertragung der Buchung
Unter folgenden Voraussetzungen 
können Sie die Buchung insgesamt oder 
teilweise auf einen Dritten übertragen:
i.	 Der betreffende Dritte wird von 
Ihnen eingeführt und erfüllt sämtliche 
Erfordernisse der AGB;
ii.	 Wir werden spätestens 7 Tage 
vor dem Reisebeginn schriftlich infor-
miert;
iii.	 Sie begleichen den ggf. noch 
offenen Saldo, die pro Person anfal-
lende Verwaltungsgebühr sowie alle 
weiteren aufgrund der Übertragung 
anfallenden Honorare, Gebühren oder 
sonstigen Kosten; und
iv.	 Der Übernehmer stimmt den vor-
liegenden AGB und allen sonstigen 
für die Reisebuchung geltenden Be-
stimmungen zu.
Sie und der Übernehmer bleiben ge-
samtschuldnerisch für die Zahlung 
aller Beträge haftbar.
Wenn Sie die Reise nicht antreten 
möchten, die Buchung aber nicht 
übertragen können, können Sie die 
Reise gemäß Ziffer 7 stornieren. Für 
Passagiere, die die Reise nicht an-
treten, oder für nicht in Anspruch 
genommene Leistungen wird gemäß 
Ziffer 3.5 keine Erstattung gewährt.
Manche Reiseleistungen oder Teile 
von Reiseleistungen können, nachdem 
sie von uns bestätigt worden sind, 
nicht mehr geändert oder übertragen 
werden. Änderungen sind daher mög-
licherweise mit Kosten verbunden. 

7.	 STORNIERUNG DURCH DEN 
REISENDEN VOR REISEBEGINN 
7.1	 Reguläre Stornierung 
Sie oder jeder Ihrer Mitreisenden kön-
nen Ihre Reiseleistungen bis zum Rei-
sebeginn jederzeit ohne Angabe von 
Gründen stornieren. Die Stornierung 
sollte durch schriftliche Erklärung der-
jenigen Person, die die Buchung vor-
genommen hat, oder Ihres Reisebüros 
erfolgen. Falls uns die Stornierung 
mündlich übermittelt wird, senden wir 
Ihnen umgehend nach deren Eingang 
eine Stornierungserklärung zu. Die 

Stornierung wird am Tag des Zugangs 
Ihrer Stornierungserklärung bei uns 
oder bei mündlicher Stornierung am 
Tag der Absendung der Stornierungs-
erklärung durch uns wirksam.
Da uns ab dem Zeitpunkt, zu dem wir 
Ihre Buchung bestätigen, Kosten für 
Ihre Reiseleistungen entstehen, müs-
sen Sie die in der folgenden Tabelle 
angegebenen Stornogebühren (die 
ebenfalls anfallen, wenn wir die Reise 
stornieren, weil Sie Zahlungen nicht 
pünktlich geleistet haben – siehe 
Abschnitt „Zahlung“) sowie ggf. den 
Flugpreis, den wir zum Zeitpunkt der 
Buchung zahlen mussten und der bei 
Stornierung sofort fällig wird, zahlen.
Die im Folgenden angegebenen Stor-
nogebühren sind als angemessen 
standardisierte Schätzung der Ver-
luste berechnet, die uns entstehen, 
wenn Sie die Reiseleistung innerhalb 
der genannten Fristen stornieren. 
Darin berücksichtigt sind die Gebüh-
ren und Kosten, die uns bei unseren 
Anbietern entstehen (und die in ei-
nigen Fällen bis zu 100 % betragen), 
und aufgrund der anderweitigen 
Verwendung der Reiseleistungen 
(soweit möglich) erwarteten Kosten-
ersparnisse und Einnahmen, jeweils 
berechnet als Durchschnittswerte 
über einen bestimmten Zeitraum. Der 
Nachweis, dass kein oder ein gerin-
gerer Schaden entstanden ist, steht 
Ihnen offen.

Wenn das Stornie-
rungsschreiben vor 
dem Reisebeginn  
bei uns eingeht 

Geschätzte Gebühren 
in % vom Gesamtpreis 
der Pauschalreise 
(ohne Versicherungs-
prämien)

90 Tage oder mehr Keine Erstattung der 
Anzahlung

60–89 Tage 50 %

30–59 Tage 75 %

Weniger als  
30 Tage

95 %

Wenn Sie Ihre Reise aus einem 
Grund stornieren müssen, der durch 
Ihre Reiseversicherung abgedeckt ist, 
können Sie die anfallenden Storno-
gebühren abzüglich des geltenden 
Selbstbehalts möglicherweise zu-
rückfordern. Wenn Sie eine Reisever-
sicherung bei uns abgeschlossen ha-
ben, sind die Versicherungsprämien 
nicht erstattungsfähig.

7.2	 Stornierung aufgrund Beein-
trächtigung der Pauschalreise durch 
außergewöhnliche Umstände
Sie haben das Recht, Ihre Pauschal-
reise vor Reisebeginn ohne Zahlung 
einer Stornogebühr zu stornieren, 
wenn am Ziel Ihrer Urlaubsreise 
oder in dessen unmittelbarer Nähe 
unvermeidbare außergewöhnliche 
Umstände eintreten, die die Durch-
führung der Pauschalreise oder die 
Beförderung an den Zielort erheblich 
beeinträchtigen. Solche Umstände 
sind beispielsweise Krieg, Terroris-
mus, Naturkatastrophen, Erdbeben 
oder der Ausbruch einer schweren 
Krankheit am Zielort der Reise, so-
fern sie eine ernste Gefahr für das 
menschliche Leben darstellen und 
während Ihrer Reise wahrscheinlich 
bestehen oder eintreten oder und die 
Durchführung der Pauschalreise er-
heblich beeinträchtigen. Das Recht 
zur Stornierung gemäß dieser Ziffer 
gilt nicht, wenn der Kunde bei Ab-
schluss des Pauschalreisevertrages 
über den Erwerb der Reise von den 
Umständen Kenntnis hatte oder hätte 
haben müssen.
In diesen Fällen erstatten wir Ihnen 
sämtliche Zahlungen, die Sie an uns 
geleistet haben, in voller Höhe zurück, 

sind jedoch nicht verpflichtet, Ihnen 
eine Entschädigung zu zahlen. 

8.	 ÄNDERUNG ODER ABSAGE 
DURCH HURTIGRUTEN NACH 
BESTÄTIGUNG DER BUCHUNG, 
JEDOCH VOR BEGINN DER 
PAUSCHALREISE 
8.1	 Unerhebliche Änderungen der 
Pauschalreise durch Hurtigruten 
Wir behalten uns vor, bei Bedarf Än-
derungen an den vorliegenden AGB 
vorzunehmen, vorausgesetzt, solche 
nach Abschluss eines gültigen Pau-
schalreisevertrages zwischen Ihnen 
und uns vorgenommenen Änderun-
gen der AGB sind nicht erheblich. Wir 
werden Sie über solche Änderungen 
unverzüglich auf einem dauerhaften 
Datenträger informieren. Wir be-
halten uns außerdem vor, bei Bedarf 
unerhebliche Änderungen an unseren 
Abläufen vorzunehmen, zum Bei-
spiel aus Sicherheitsgründen, wegen 
widriger Witterungsbedingungen 
oder aufgrund örtlicher Einschrän-
kungen. Solche Änderungen können 
beispielsweise darin bestehen, dass 
anstelle des vorgesehenen Schiffs 
ein anderes vergleichbares einge-
setzt wird, unabhängig davon, ob 
dieses Eigentum von Hurtigruten ist 
oder von Hurtigruten betrieben wird. 
In Bezug auf sämtliche Bestandteile 
der Reiseleistungen und der Reise 
sind Absagen, Verzögerungen oder 
Änderungen oder die Streichung 
von Landgängen auf Inseln/auf dem 
Festland, d. h. wegen der medizi-
nisch begründeten Ausschiffung von 
Besatzungsmitgliedern oder Passa-
gieren, vorbehalten. Die angegebe-
nen Abfahrts- und Ankunftszeiten, 
Schiffsnamen und genauen Routen 
sind daher nicht garantiert, sondern 
dienen lediglich zu Ihrer Information 
und Orientierung. Wir haften Pas-
sagieren gegenüber nicht für Scha-
densersatz oder sonstige Ansprüche 
bei Verzögerungen, Änderungen des 
Reiseplans oder Unmöglichkeit der 
Leistungserbringung aufgrund von 
Ereignissen, die außerhalb unseres 
Einflussbereichs und des Einflussbe-
reichs unserer Anbieter liegen. 

8.2	 Erhebliche Änderungen der 
Pauschalreise durch Hurtigruten 
vor Beginn der Pauschalreise
Wenn wir Änderungen an wesentli-
chen Eigenschaften der zugesagten 
Pauschalreise oder bestimmten von 
Hurtigruten akzeptierten Vorgaben 
(im Folgenden jeweils „erhebliche Än-
derung“ genannt) vornehmen, infor-
mieren wir Sie unverzüglich über die 
Änderungen und ggf. ihre Auswirkun-
gen auf den Preis Ihrer Pauschalreise 
auf einem dauerhaften Datenträger. 
Eine erhebliche Änderung kann bei-
spielsweise in einer Änderung der 
Unterkunft in eine niedrigere Katego-
rie, einer erheblichen Änderung des 
Reiseziels und/oder einer erheblichen 
Änderung des Reiseplans für Ihre 
Kreuzfahrt bestehen. 
Wenn Ihnen eine Information über 
eine erhebliche Änderung zugeht, ha-
ben Sie die Möglichkeit, 
i.	 die erhebliche Änderung zu ak-
zeptieren oder
ii.	 ggf. unser Angebot für eine ande-
re Pauschalreise anzunehmen oder
iii.	 Ihre Pauschalreise ohne Zahlung 
einer Stornogebühr insgesamt zu 
stornieren.
Wenn sich durch die Annahme der 
erheblichen Änderung oder eines 
Angebotes für eine andere Pauschal-
reise die Qualität oder der Preis der 
Pauschalreise reduziert, haben Sie 
Anspruch auf eine angemessene 
Preissenkung. 

Ihre Entscheidung müssen Sie uns so 
schnell wie vernünftigerweise mög-
lich, spätestens jedoch 7 Tage nach 
Zugang der Mitteilung über eine er-
hebliche Änderung mitteilen. Wenn 
Sie dieses Recht innerhalb dieser 7 
Tage nicht wahrgenommen haben, 
gilt die Änderung als akzeptiert und 
Ihr Recht zur Stornierung Ihres Kaufs 
oder Geltendmachung einer Preis-
senkung entfällt. 

8.3	 Absage durch uns
Wenn wir Ihre Reiseleistungen stor-
nieren, setzen wir uns schnellstmög-
lich mit Ihnen oder Ihrem Reisebüro 
in Verbindung und Sie erhalten alle 
an uns geleisteten Zahlungen in vol-
ler Höhe erstattet. Nach unserem 
Ermessen können wir Ihnen auch die 
Option einräumen, einen Gutschein 
für eine künftige Reise anzunehmen 
oder (sofern verfügbar) oder Sie auf 
Ersatzreiseleistungen umzubuchen. 

8.4	 Absage durch uns aufgrund 
außergewöhnlicher Umstände
Zuweilen müssen wir Reiseleistun-
gen vor Beginn der Reise stornieren, 
weil wir durch unvermeidbare außer-
gewöhnliche Umstände, die uns oder 
unsere Anbieter betreffen, an der 
Erbringung unserer Leistungen ge-
hindert werden. Solche Ereignisse 
sind insbesondere drohender Krieg 
oder drohende Unruhen, Pandemien, 
Krankheiten, Ausschreitungen, terro-
ristische Aktivitäten, Arbeitskämpfe, 
Natur- oder Nuklearkatastrophen, 
widrige Witterungsbedingungen, 
Feuer, Überschwemmungen, Dür-
re, staatliche Maßnahmen, Flug-
hafen- und Hafenordnungen sowie 
-schließungen, technisch bedingte 
Transportprobleme, Wartungsmaß-
nahmen an Schiffen, die Disposi-
tion von Transporten oder ähnliche 
außerhalb unseres Einflussbereichs 
liegende Ereignisse. Wenn wir vom 
Eintreten solcher Umstände Kenntnis 
erlangen, werden wir Sie oder Ihr Rei-
sebüro unverzüglich über die Absage 
informieren. Wenn wir Ihr Reisearran-
gement aus solchen Gründen stor-
nieren, erstatten wir Ihnen alle von 
Ihnen geleisteten Zahlungen, können 
jedoch keine Haftung übernehmen 
oder Entschädigung zahlen. 

8.5	 Absage durch uns wegen 
Nichterreichung der Teilnehmer-
zahl für eine Reise
Für einige unserer Reiseleistungen 
ist es erforderlich, dass eine ausrei-
chende Anzahl von Passagieren die 
Reisen bucht und daran teilnimmt. 
Die erforderliche Mindestanzahl an 
Passagieren ist jeweils in unseren 
Prospekten oder auf unserer Website 
angegeben. Wenn diese Mindestan-
zahl an Passagieren nicht erreicht 
wird, behalten wir uns vor, die Reise 
21 Tage vor Reisebeginn abzusagen. 
In diesem Fall erstatten wir alle an 
uns geleisteten Zahlungen zurück. 
Wenn wir eine Reise aufgrund der  
Teilnehmerzahl absagen, ist Hurtigruten 
nicht zur Zahlung einer Entschädi-
gung oder zu sonstigen Zahlungen 
(zum Beispiel für die Kosten ver-
bundener Reiseleistungen, die Sie 
eigenständig vereinbart haben) ver-
pflichtet.

9.	 IHRE RECHTE UND PFLICHTEN 
IM FALL VON MÄNGELN WÄH-
REND DER DURCHFÜHRUNG DES 
PAUSCHALREISEVERTRAGES
Hurtigruten hat die Reise entspre-
chend den mit Ihnen getroffenen 
Vereinbarungen durchzuführen. 
Wenn Sie bemerken, dass die Ihnen 
verschaffte Pauschalreise nicht dem 
Pauschalreisevertrag entspricht, ha-
ben Sie uns unverzüglich darüber zu 
informieren. 
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Wenn in Ihrer Pauschalreise enthal-
tene Reiseleistungen nicht dem Pau-
schalreisevertrag entsprechend er-
bracht werden, stehen Ihnen folgende 
vertragliche Rechtsbehelfe zu:
i.	 Abhilfe: Sie können von 
Hurtigruten die Beseitigung des 
Mangels verlangen, sofern dies mög-
lich und unter Berücksichtigung des 
Ausmaßes des Mangels und des 
Werts der betroffenen Reiseleistun-
gen nicht mit unverhältnismäßig 
hohen Kosten verbunden ist. Die Ab-
hilfemaßnahmen sind innerhalb einer 
vom Reisenden zu setzenden ange-
messenen Frist zu ergreifen. Wenn 
der Mangel nicht innerhalb dieser 
Frist behoben wird, kann der Reisen-
de den Mangel selbst beseitigen und 
Erstattung der dafür notwendigen 
Aufwendungen verlangen. Wenn Sie 
Abhilfemaßnahmen zur Beseitigung 
des Mangels ablehnen oder keine Be-
schwerde erheben, so dass Abhilfe 
geschaffen werden kann, verlieren Sie 
alle weiteren Ansprüche.
ii.	 Ersatzreiseleistungen: Wenn ein 
erheblicher Teil der Reiseleistungen 
nicht dem Pauschalreisevertrag ent-
sprechend erbracht werden kann, 
können Sie verlangen, dass Hurtig-
ruten Ihnen stattdessen eine Ersatz-
reiseleistung anbietet. Hurtigruten 
hat möglichst eine Ersatzreiseleis-
tung entsprechender oder höherer 
Qualität anzubieten, ohne dass dafür 
Mehrkosten anfallen. Wenn durch die 
angebotenen Ersatzreiseleistungen 
eine Pauschalreise von geringerer 
Qualität als vereinbart entsteht, ist 
dem Reisenden eine angemessene 
Preissenkung zu gewähren. Dies gilt 
auch, wenn die Rückbeförderung 
des Reisenden nicht wie vereinbart 
durchgeführt werden kann. Der Rei-
sende kann die angebotene Ersatz-
reiseleistung nur ablehnen, wenn sie 
mit der sich aus dem Pauschalreise-
vertrag ergebenden Reiseleistung 
nicht vereinbar ist oder die gewährte 
Preissenkung nicht angemessen ist.
iii.	 Preisminderung: Für Zeiträume, 
während derer ein Mangel der Pau-
schalreise besteht, haben Sie An-
spruch auf eine angemessene Preis-
minderung.
iv.	 Kündigung: Sie haben das Recht, 
den Pauschalreisevertrag zu kündi-
gen, wenn der Mangel die Durch-
führung der Pauschalreise erheblich 
beeinträchtigt und wir den Mangel 
nicht behoben und keine Ersatzreise-
leistungen angeboten haben. Im Falle 
einer solchen Kündigung erstatten 
wir Ihnen Ihre Zahlung für noch nicht 
erbrachte Reiseleistungen schnellst-
möglich zurück.
v.	 Schadensersatz: Für Schäden, 
die Ihnen infolge eines Mangels der 
Pauschalreise entstehen, können 
Sie einen angemessenen Schadens-
ersatz verlangen, der unverzüglich 
geleistet wird. Dies gilt jedoch nicht, 
wenn wir den Nachweis dafür er-
bringen können, dass der Mangel 
durch unvermeidbare außergewöhn-
liche Umstände, durch eigene Fahr-
lässigkeit des Reisenden oder bei 
ihm bestehende Umstände oder auf 
sonstige Weise durch einen Dritten 
verursacht wurde, der in keinem Zu-
sammenhang zur Erbringung der in 
der Pauschalreise enthaltenen Rei-
seleistungen steht, und der Mangel 
nicht vorhersehbar oder vermeidbar 
war. Die Haftung auf Schadenser-
satz wegen eines Mangels unterliegt 
jedoch der in Ziffer 12 geregelten 
Haftungsbegrenzung.
Wenn der Reisende die angebotenen 
Ersatzreiseleistungen ablehnt, weil 
sie mit den sich aus dem Pauschal-
reisevertrag ergebenden Reiseleis-
tungen nicht vergleichbar sind oder 

die gewährte Preissenkung nicht an-
gemessen ist, oder weil Hurtigruten 
keine Ersatzreiseleistungen anbieten 
kann, hat Hurtigruten die Rückbe-
förderung des Reisenden mit einem 
gleichwertigen Beförderungsmittel 
unverzüglich und ohne Mehrkosten 
für den Reisenden sicherzustellen. 
Dies gilt auch für die Kündigung des 
Pauschalreisevertrages gemäß vor-
stehender Ziffer iv.

10.	 BESCHWERDEVERFAHREN
Wenn Sie während Ihrer Reise Anlass 
zu einer Beschwerde haben, haben 
Sie uns diese unverzüglich anzuzei-
gen, damit wir Abhilfe schaffen und 
das Problem lösen können. In dem 
unwahrscheinlichen Fall, dass ein 
Problem nicht zu dem betreffenden 
Zeitpunkt gelöst werden kann und 
Sie sich beschweren möchten, wen-
den Sie sich bitte innerhalb von 28 
Tagen nach Ihrer Rückkehr schriftlich 
an das Service Recovery Team von 
Hurtigruten. Die Kontaktdaten hierzu 
finden Sie hier (https://www.hurtig-
ruten.de/kontaktieren-sie-uns/).
Wenn dieses Verfahren nicht einge-
halten wird, wird uns dadurch even-
tuell die Möglichkeit genommen, 
Probleme zu untersuchen und den 
Grund für Ihre Beschwerde zu besei-
tigen, während Sie noch an Bord sind. 
Dadurch werden möglicherweise 
Ihre Rechte aus dem Vertrag beein-
trächtigt. Ihr Anspruch auf eine Preis-
senkung oder Schadensersatz wird 
dadurch möglicherweise gemindert 
oder erlischt ganz. 
Wenn wir eine Beschwerde bezüg-
lich einer Pauschalreise ablehnen und 
Sie mit unserer Entscheidung nicht 
einverstanden sind, können Sie Be-
schwerde bei der norwegischen Be-
schwerdebehörde für Pauschalreisen 
(„Pakkereisenemnda“) erheben. Nähere 
Informationen hierzu finden Sie (in 
englischer und deutscher Sprache) auf 
der Website https://reiselivsforum.no/
web/klageinformasjon/pakkereise/. 
Entscheidungen der norwegischen Be-
schwerdebehörde für Pauschalreisen 
können bei den norwegischen Gerich-
ten eingereicht werden.
Außerdem kann der Reisende auch 
die Internetplattform der EU zur 
Online-Beilegung von Streitigkeiten  
(„OS-Plattform“) nutzen. Dies ist 
insbesondere relevant, wenn der 
Beschwerdeführer ein in einem an-
deren EU-/EWR-Staat ansässiger 
Verbraucher ist. Die Beschwerde ist 
unter folgendem Link einzureichen: 
http://ec.europa.eu/odr. 
Wenn der Einschiffungshafen für Ihre 
Reise in der EU liegt, sind sämtliche Be-
schwerden bezüglich der Verordnung 
(EU) Nr. 1177/2010 über die Fahrgast-
rechte im See- und Binnenschiffsver-
kehr, in norwegisches Recht umgesetzt 
durch § 418a des norwegischen Geset-
zes über die Seefahrt, innerhalb von 2 
Monaten nach Ihrer Rückkehr von der 
Reise oder dem Datum, an dem die 
Leistung, auf die sich die Beschwerde 
bezieht, erbracht wurde oder hätte er-
bracht werden sollen, schriftlich an uns 
zu richten. Innerhalb eines (1) Monats 
nach Eingang der Beschwerde werden 
wir Ihnen mitteilen, ob Ihrer Beschwer-
de stattgegeben wurde, ob sie abge-
lehnt wurde oder ob sie noch bearbeitet 
wird. Unsere endgültige Antwort auf die 
Beschwerde erhalten Sie innerhalb von 
2 Monaten. Damit wir Ihre Beschwerde 
bearbeiten können, müssen Sie uns 
gegenüber vollständige Angaben dazu 
machen.
Die Haftung nach dem Athener Über-
einkommen von 1974 über die Beför-
derung von Reisenden und ihrem Ge-
päck auf See in der Fassung von 1976 
(das „Athener Übereinkommen“) oder 

der Verordnung (EG) Nr. 392/2009 
über die Unfallhaftung von Beför-
derern von Reisenden auf See („VO 
392/2009“), in norwegisches Recht 
umgesetzt durch § 418 des norwe-
gischen Gesetzes über die Seefahrt, 
einschließlich Ansprüche im Falle des 
Todes oder von Personenschäden von 
Passagieren oder des Verlusts oder 
der Beschädigung von Gepäck ver-
jähren zwei Jahre nach dem Zeitpunkt 
der Ausschiffung oder andernfalls ge-
mäß den Bestimmungen von Art. 16 
des Athener Übereinkommens.

11.	 HAFTUNGSBEGRENZUNG 
GEGENÜBER DEM REISENDEN
Das Recht auf Schadensersatz ge-
mäß Ziffer 9 v. ist ausgeschlossen, 
wenn wir den Nachweis erbringen 
können, dass der Mangel durch (i) 
unvermeidbare außergewöhnliche 
Umstände, (ii) durch eigenes Ver-
schulden des Reisenden (Fahrläs-
sigkeit oder Vorsatz) oder (iii) durch 
Verschulden (Fahrlässigkeit oder 
Vorsatz) eines Dritten , der weder der 
Leistungserbringer ist noch in ande-
rer Weise der von dem Pauschalrei-
severtrag umfassten Reiseleistungen 
beteiligt ist und der Mangel für uns 
nicht vorhersehbar oder vermeidbar 
war, verursacht wurde.
Wenn der Umfang oder die Voraus-
setzungen für eine Entschädigung 
durch einen Beförderungs- oder 
Beherbergungsdienstleister durch 
Beförderungs- oder Beherbergungs-
gesetze begrenzt werden, gelten die-
selben Begrenzungen für Hurtigruten, 
den Eigentümer von Hurtigruten,  
Muttergesellschaften oder der 
Unternehmensgruppe angehörende 
Gesellschaften, verbundene Unter-
nehmen, unsere(n) Charterer und 
den bzw. die Betreiber und/oder 
technischen Manager unserer Schif-
fe. Ebenso wird die Haftung auf die 
Höhe begrenzt, in der der betreffende 
Beförderungs- oder Beherbergungs-
dienstleister gemäß internationalen 
Übereinkommen, EU-/EWR-Verord-
nungen oder sonstigen nationalen 
oder internationalen Vorschriften wie 
dem Übereinkommen von Montreal 
für Flugreisen, dem Athener Überein-
kommen für Seereisen, dem Berner 
Übereinkommen für Bahnreisen und 
dem Pariser Übereinkommen für die 
Erbringung von Beherbergungsleis-
tungen zahlungspflichtig wäre.
Soweit die Haftung von Hurtigruten 
für die Zahlung von Entschädigung 
nicht bereits durch andere Beförde-
rungs- oder Beherbergungsgesetze 
begrenzt oder weniger eng begrenzt 
ist, wird die Haftung von Hurtigruten 
gemäß dem Pauschalreisevertrag 
auf maximal das Dreifache des Ge-
samtpreises für die Pauschalreise 
begrenzt; in dem Preis für die Pau-
schalreise nicht enthalten sind Ver-
sicherungsprämien und Änderungs-
gebühren. Die Haftungsbegrenzung 
gilt nicht für Personenschäden oder 
für durch vorsätzliche oder fahrlässi-
ge Handlungen von Hurtigruten ver-
ursachte Schäden. 
Darüber hinaus und zur Klarstellung 
wird hiermit festgehalten, dass wir 
keine Verantwortung für Leistungen 
oder Einrichtungen übernehmen, die 
nicht Bestandteil des mit Ihnen ge-
schlossenen Pauschalreisevertrages 
sind. Dies gilt beispielsweise für Aus-
flüge, die Sie ggf. während Ihrer Rei-
se buchen, oder für Leistungen oder 
Einrichtungen, die Ihr Hotel oder ein 
sonstiger Anbieter Ihnen zur Verfü-
gung stellt.
Im Falle eines Anspruchs oder einer 
Beschwerde haben Sie Hurtigruten 
und unseren Versicherern alle Unter-
stützung zu gewähren, die wir oder 

unsere Versicherer ggf. benötigen. 
Außerdem müssen Sie uns und den 
betreffenden Anbieter über Ihren An-
spruch bzw. Ihre Beschwerde gemäß 
vorstehender Ziffer 9 informieren. 
Auf Aufforderung haben Sie sämt-
liche Rechte, die Ihnen gegen den 
Anbieter oder den sonstigen für Ihren 
Anspruch oder Ihre Beschwerde Ver-
antwortlichen an uns bzw. unsere 
Versicherer abzutreten (wenn die 
betreffende Person das 18. Lebens-
jahr noch nicht vollendet hat, hat ein 
Elternteil oder gesetzlicher Vertreter 
dies zu tun). Sie müssen sich außer-
dem zur uneingeschränkten Zusam-
menarbeit mit uns und unseren Versi-
cherern für den Fall verpflichten, dass 
wir oder unsere Versicherer an sie ab-
getretene Rechte durchsetzen wollen.

12.	 ZEITANGABEN, VER- 
SPÄTUNGEN UND SONSTIGE  
INFORMATIONEN ZUR REISE
Bei den genannten Zeitangaben 
handelt es sich lediglich um Schät-
zungen, die nicht garantiert werden 
können, auch wenn sie auf Tickets 
angegeben sind. Sie können sich 
aufgrund von Anforderungen der 
Aufsichtsbehörden, wegen der Wit-
terungsbedingungen oder wegen 
Wartungsmaßnahmen oder aus tech-
nischen Gründen oder aufgrund der 
Tatsache, dass die Passagiere nicht 
pünktlich einchecken und an Bord 
gehen können, noch ändern. Zuweilen 
lassen sich Verspätungen nicht ver-
meiden. In solchen Fällen werden wir 
uns gemeinsam mit unseren Vermitt-
lern oder Vertretern vor Ort bemühen, 
während solcher Verzögerungen Un-
annehmlichkeiten für Sie so weit wie 
möglich zu vermeiden.
Wenn der Einschiffungshafen in der 
EU liegt und Hurtigruten Grund zu 
der Annahme hat, dass sich die Ab-
reise zu einer Kreuzfahrt um mehr als 
90 Minuten gegenüber der geplan-
ten Abreisezeit verzögert, werden 
den vom Hafenterminal abreisenden 
Passagieren kostenlos Knabbereien, 
Speisen oder Erfrischungen ange-
boten, wie es der jeweiligen Warte-
zeit angemessen ist, vorausgesetzt, 
Knabbereien, Speisen oder Erfri-
schungen stehen zur Verfügung und 
können mit angemessenem Aufwand 
bereitgestellt werden.
Wenn in einer Pauschalreise enthalte-
ne Flüge, die von Fluggesellschaften 
durchgeführt werden, sich verspäten, 
gestrichen werden und/oder über-
bucht sind, gelten die sich aus der 
Verordnung (EG) Nr. 261/2004 des 
Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 11. Februar 2004 über 
eine gemeinsame Regelung für Aus-
gleichs- und Unterstützungsleistun-
gen für Fluggäste im Fall der Nicht-
beförderung und bei Annullierung 
oder großer Verspätung von Flügen 
(im Folgenden „Fluggastrechtever-
ordnung“ genannt) Regeln; siehe §§ 
10-42 des norwegischen Luftfahrtge-
setzes von 1993 und Verwaltungsvor-
schrift Nr. 141 vom 17. Februar 2005. 
Wenn der Passagier gemäß der Flug-
gastrechteverordnung zum Rücktritt 
vom Beförderungsvertrag berechtigt 
ist, gilt dies nicht für die übrigen Be-
standteile der Pauschalreise, es sei 
denn, der Mangel ist so geartet, dass 
die Voraussetzungen für den Rücktritt 
vom Kauf der Pauschalreise erfüllt 
sind. Geringfügige Verzögerungen 
berechtigen Sie üblicherweise nicht 
zum Rücktritt vom Kauf der Pau-
schalreise. Wenn der Passagier sich 
dafür entscheidet, vom Kauf der Reise 
gemäß den Bestimmungen der EU-
Verordnung zurückzutreten, die Vor-
aussetzungen für den Rücktritt vom 
Kauf der Pauschalreise gemäß dem 
norwegischen Pauschalreisegesetz, 
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der EU-Pauschalreiserichtlinie und 
den jeweiligen nationalen Entspre-
chungen dieser Vorschriften aber 
nicht erfüllt sind, erhält der Kunde nur 
den auf die Beförderung entfallenden 
Teil des Kaufpreises erstattet. 
Bitte beachten Sie, dass eine „Ge-
meinschaftsliste“ (einsehbar unter 
https://ec.europa.eu/transport/mo-
des/air/safety/air-ban_en) besteht, in 
der alle Luftfahrtunternehmen auf-
geführt sind, denen der Betrieb in der 
EU untersagt ist. 

13.	 BEISTANDSPFLICHT DES REI-
SEVERANSTALTERS
Wenn sich Reisende in Schwierig-
keiten befinden, hat Hurtigruten Ih-
nen unverzüglich in geeigneter und 
angemessener Weise Beistand zu 
gewähren. Dieser Beistand besteht 
in der Bereitstellung geeigneter Infor-
mationen über Gesundheitsdienste, 
Behörden vor Ort und konsularische 
Unterstützung sowie Unterstützung 
bei der Herstellung von Fernkommu-
nikationsverbindungen und Unter-
stützung bei der Suche nach anderen 
Reisemöglichkeiten. Hurtigruten be-
hält sich vor, die für solche Unterstüt-
zung entstehenden Kosten in Form 
einer angemessenen Gebühr in Rech-
nung zu stellen, wenn und soweit die 
Schwierigkeiten durch vorsätzliche 
oder fahrlässige Handlungen des Rei-
senden verursacht wurden.
Wenn Sie eine Verspätung erleiden, 
die nicht durch Verschulden unse-
rerseits oder Verschulden unserer 
Mitarbeiter oder eines unserer An-
bieter verursacht wurde, unterstüt-
zen wir Sie bei der Beschaffung 
von Erfrischungen, Unterkunft und 
Kommunikationsmöglichkeiten. Wir 
behalten uns vor, für diese Unter-
stützung eine angemessene Gebühr 
zu berechnen, wenn und soweit die 
Schwierigkeiten vorsätzlich oder 
fahrlässig von Ihnen verursacht wur-
den, wobei diese Gebühr die uns 
tatsächlich entstandenen Kosten 
nicht übersteigen darf. Es ist jedoch 
möglich, dass eine Fluggesellschaft 
oder ein sonstiges Beförderungs-
unternehmen die Kosten für Erfri-
schungen und/oder eine geeignete 

Unterkunft übernimmt oder diese 
bereitstellt und Sie in diesem Fall 
Ihre Ansprüche direkt gegenüber 
dieser Fluggesellschaft bzw. diesem 
Beförderungsunternehmen geltend 
machen sollten. Vorbehaltlich der 
übrigen Bestimmungen dieser AGB 
haften wir nicht für Kosten, Gebüh-
ren oder Aufwendungen, die Ihnen 
in den oben genannten Fällen ent-
stehen, wenn Sie nicht unsere Zu-
stimmung einholen, bevor Sie Ihre 
eigenen Reisevorkehrungen treffen.
Wenn die Rückbeförderung gemäß 
der Pauschalreise aufgrund unver-
meidbarer außergewöhnlicher Um-
stände unmöglich ist, hat Hurtigruten 
die Kosten der notwendigen Unter-
kunft, möglichst in einer gleichwer-
tigen Kategorie, für die Reisenden 
für eine Dauer von maximal drei 
Übernachtungen zu tragen. Die Be-
grenzung auf drei Übernachtungen 
gilt nicht für Personen mit Mobilitäts-
einschränkungen und deren Begleit-
personen, Schwangere, unbegleitete 
Minderjährige oder Personen, die 
besondere medizinische Betreuung 
benötigen, sofern Hurtigruten spä-
testens 48 Stunden vor Beginn der 
Pauschalreise über deren besondere 
Bedürfnisse informiert worden ist.

14.	 DATENSCHUTZ
Wir nutzen die von Ihnen übermit-
telten Informationen wie Name, An-
schrift, besondere Bedürfnisse, Diät-
anforderungen und Behinderungen, 
um Ihre Buchung zu bearbeiten und 
sicherzustellen, dass Ihre Reiseleis-
tungen problemlos durchgeführt wer-
den können und Ihren Anforderungen 
entsprechen. Wir behalten uns vor, 
personenbezogene Daten von Pas-
sagieren an mit uns verbundenen 
Unternehmen und die jeweiligen An-
bieter Ihrer Reiseleistungen wie Flug-
gesellschaften, Schiffe, Hotels und 
Beförderungsunternehmen weiterzu-
geben und sie mit Ihnen gemeinsam 
zu nutzen, um die Reiseleistungen 
für Sie umsetzen zu können. Für die 
Verarbeitung personenbezogener 
Daten durch solche Dritten gelten 
deren Bedingungen und Daten-
schutzrichtlinien. Die Daten können 

ggf. auch an Sicherheits- oder Boni-
tätsprüfungsunternehmen sowie an 
Behörden wie Zoll-, Einwanderungs- 
und Gesundheitsbehörden weiter-
gegeben werden, wenn diese sie 
benötigen oder dies gesetzlich vor-
geschrieben ist. Wir behalten uns au-
ßerdem vor, die personenbezogenen 
Daten an medizinisches Personal und 
Vermittler weiterzugeben, zum Bei-
spiel wenn Sie sich mit einer Krank-
heit anstecken oder eine Verletzung 
erleiden und während der Reise me-
dizinisch behandelt oder in Sicherheit 
gebracht werden müssen. 
Wenn Ihre Reise außerhalb des Euro-
päischen Wirtschaftsraumes (EWR) 
oder in einer Rechtsordnung statt-
findet, für die kein Angemessenheits-
beschluss der Europäischen Kom-
mission besteht, befindet sich der 
Empfänger Ihrer personenbezogenen 
Daten möglicherweise an einem Ort, 
der nicht dasselbe Datenschutz-
niveau für personenbezogene Daten 
wie die gesetzlichen Vorschriften in 
Norwegen bietet. Die Übermittlung 
Ihrer personenbezogenen Daten in 
ein solches Drittland erfolgt gemäß 
den anwendbaren Datenschutzge-
setzen.
Wenn Sie mit der Nutzung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten durch uns 
nicht einverstanden sind, können wir 
Ihre Buchung nicht annehmen. Die 
von uns erhobenen personenbezoge-
nen Daten sind erforderlich, damit wir 
Ihnen gegenüber eine Leistung sicher 
erbringen können.
Genaue Informationen dazu, wie wir 
Ihre personenbezogenen Daten ver-
arbeiten, finden Sie in unserer Daten-
schutzerklärung. 

15.	 ABTRETUNG 
Wir behalten uns vor, unsere Rechte 
und Pflichten ohne Ihre vorherige Zu-
stimmung gemäß den vorliegenden 
AGB, die Buchungsbestätigung und 
den gesamten Pauschalreisevertrag 
zwischen Ihnen und uns an ein an-
deres Unternehmen der Hurtigruten-
Gruppe abzutreten. In diesem Fall 
erhalten Sie eine vorherige Ankündi-
gung der Abtretung von uns.

16.	 MASSGEBLICHES RECHT UND 
GERICHTSSTAND
Sämtliche Streitigkeiten und sons-
tigen Angelegenheiten jeglicher Art 
zwischen Ihnen und Hurtigruten 
unterliegen dem norwegischen 
Recht. Diese Wahl des norwegischen 
Rechts als anzuwendendes Recht 
führt jedoch nicht dazu, dass Ihnen 
der Schutz entzogen wird, der Ihnen 
durch diejenigen Bestimmungen 
gewährt wird, von denen nach deut-
schem Recht nicht durch Vereinba-
rung abgewichen werden kann.
Sämtliche aus dem vorliegenden 
Vertrag oder im Zusammenhang mit 
diesem entstehenden Streitigkeiten, 
die nicht gütlich oder vergleichsweise 
gemäß dem in Ziffer 10 beschriebe-
nen Beschwerdeverfahren beigelegt 
werden können, werden von den 
norwegischen Gerichten entschie-
den. Gerichtsstand von Hurtigruten 
ist das Bezirksgericht Oslo und wir 
unterwerfen uns im Falle eines Ge-
richtsverfahrens der Zuständigkeit 
des Bezirksgerichts Oslo. Für Rechts-
streitigkeiten, an denen Reisende mit 
Wohnsitz in Deutschland beteiligt 
sind, akzeptieren wir ebenfalls die Zu-
ständigkeit der deutschen Gerichte in 
Hamburg. Keiner der vorgenannten 
Gerichtsstände hindert Sie jedoch 
daran, sich auf einen anderen Ge-
richtsstand gemäß den zwingenden 
gesetzlichen Vorschriften des Lan-
des, in dem Sie ansässig sind und 
von denen nicht durch Vereinbarung 
abgewichen werden darf, zu berufen. 
Vor Einleitung eines Gerichtsverfah-
rens gegen uns ist zunächst das in 
Ziffer 10 genannte Beschwerdever-
fahren zu nutzen. Wenn der Gerichts-
stand in Norwegen liegt, müssen 
auch alle anderen Pflichten gemäß 
der norwegischen Zivilprozessord-
nung Gesetz Nr. 90 vom 17. Juni 2005 
erfüllt werden. 
Stand: 30. Juli 2023

MS Richard With
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